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Verabfolgte Tax karten fär Handels¬
reisende.

Carte» payantes ddlivrdes anx
vnyagenrs de commerce.

Bern (Del('mont). 26 avril. N° 68. Garte collective pour Claude Fleurot
et Auguste Fleurot, maison Fleurot-Laroze, ä Sautenay (France). V ins.

— (Delömont). 26 avril. Nu 69. Garte collective pour Löon Moroge
et Jean-Fröderic Gerber, maison Jean-Frödörie Gerber, fils, ä Dele-
mont. Liga res.

— (Thun). 29. April. Nr. 62. Samuel Guggenheim, Firma A. Guggen-
heim-Levy. Manufakturwaren.

luzern. 3. Mai. Nr. 350. Alois Dahin den, Inhaber der Firma gleichen
Namens in Hochdorf. Spezerciwaren, Glasgeschirr, Wagen fett. Gültig
bis 30. Juni ds. Js.)

Neuchätel. (La Chaux-de-Fonds.) 28 avril. N° 245. Emiie Liebschutz,
maison S. & J. L6vy, a Palis. Lingerie. (Vaiable jusqu'au 30 juin 1897.)

— (La Chaux-de-Fonds). I«- mai. N° 247. Edouard Rochettes, maison
Rochettes fröres, ä Valence (France). Yins.

— 3 mai. N° 238. Paul Griffon, maison Albert Petitpierre. Denrecs
eoloniales et vins.

Zürich. 30. April. Nachträge zu: Nr. 512. An Stelle des Adolf Weininger
ist Isaac Marx getreten. Bilder, Spiegel ete. Nr 598. An Stelle des
Georg Egmann ist Moritz Weiriinger getreten. Bücher.

— 1. Mai. Nr. 535. An Stelle des Ludwig Szirtes ist Heinrich Klingler
getreten. Bilder, Spiegel etc.

— 1. Mai. Nr. 1799. Adolf Gutter-Sonnen fe I d, Inhaber der Firma
gleichen Namens. Wüsche, Tricotagen, Bücher.

— 3. Mai Nr. 1808. Ernil Risler-Naegeli. Inhaber der Firma gleichen
Namers in Höngg. Herren- und Damenkonfektion, Kleiderstoffe,
Nähmaschinen und Tricoteriewaren.

Handelsrepter. - leptre du commerce, - Eeptro di eommereio.

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale.

Zürich — Znrlch — Znrigo
1897. 1. Mai. Die Firma R. Baumann in Seebach (S. H. A. B. vom

17. Februar 1897, pag. 183) verzeigt als Domizil und Geschäftslokal:
0er 1 ikon, Rösslistrasse, woselbst der Firmainhaber ebenfalls wohnt.

1. Mai. Inhaberin der Firma Frau B. Sehneider, Zürcher Kinderwagen-
Magazin in Zürich III ist Babette Schneider, geb. Kindler, von Germersheim
(Bayern), in Zürich III. Kinderwagen, Korbwaren, Papeterie und Cigarren.
Seebahnstrasse 127.

1. Mai. Inhaberin der Firma Frau K. Krler in Schwamendingen ist
Katharina Erler, geb. Weissenberger, von Seefelden (Baden), in Schwamendingen.

Fuhihalterei. Im Unterdorf. Die Firma erteilt Prokura an den
Ehemann der Inhaberin, Ernst Erler.

Bern — Berne — Bern*
Bureau Bern.

1897. 1. Mai. Die Firma Waldemar Blum in Bern (S. II. A. B. vom
4. Oktober 1894, pag 901 und vom 6. Januar 1897, pag. 10) ist infolge
Verzichtes des Inhabers erloschen und damit die an Carl Franz Stauffer
erteilte Prokura dahingefallen.

Theodor Kunz, von Meilen und Bern, und Waldemar ßlom, von Bern,
beide in Bern, haben unter der Firma Kunz «fc Blont in Bern eine
Kollektivgesollschaft eingegangen, welche mit dem heutigen Tage beginnt. Natur
des Geschäftes: Lederwarenfabrik. Geschäftslokal: Stadtbachstrasse 78.

Bureau Biel.
1. Mai. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Les (Iis de Cerf Blum

in Biel (S. H. A. R. Nr. 71 vom 10. März 1896) hat sich aufgelost. Die
Liquidation wird unter der Firma Los fils de Cerl Blum en liq. besorgt
durch die beiden Gesellschafter, sowie durch Eugen Frey, von Kixheim
(Elsass), und Marx Meyer, von Pontarlior, beide wohnhaft in Biel.

1. Mai. Inhaber der Firma Jules Blum in Biel ist Jules Blum, von
Aegerten, in Diel. Natur des Geschäftes: Seidenwarenhandlung. Geschalts-
lokal: Burggasse.

Bureau Interlaken.
29. April. Inhaberin der Firma Emma Boss in Unterseen ist Emma

Boss, von Gündlischwand, in Unterseen. Natur des Geschäftes: Bäckerei,
Spezorei- und Weinhandel.

1 Mai. Inhaber der Firma Bud. Hänny Brasserie in Interlaken ist

Rud Hänny, von Gurzelen, in Interlaken. Natur des Geschäftes. Betiieb der

genannten Brasserie.
h Bureau Nidau.

1 Mai. In der Kommanditgesellschaft unter der Firma Gebrüder

Schinder A Cift in Madretsch (S. H. A. B. Nr. 7 vom 7. Januar 1893,

na" 27 und Nr. 51 vom 24. Februar 1896, pag. 20o) vermindert Johami

Schnyder, Vater, von Wädensweil, seine Kommanditeinlage um Fr. 70,000

auf den nunmehrigen Betrag von dreissigtausend tranken (Fr. 30,000).

Glarus — Glaris — Glarona

1897 28. April. Unter der Firma Wallenstadter-Boman Portland-

Uementfabrik hat sich, mit dem Sitze in Ennenda, eine Aktiengesellschaft
auf unbestimmte Zeit gebildet mit dem Zwecke, die Cementfabnk

Wallenstadt (Tröger & Götzger) zu erwerben: gegebenenfalls andere

ahnliche Etablissemente anzukaufen und die rationelle Ausbeutung der
Steinbrüche und die Fabrikation von hydraulischem Kalk, Roman- und Portland

foment sowie anderer Materialien für Bauzwecke zu betreiben. Die Gesell-

sehaftsstatuten sind am 29. März 1897 festgestellt worden. Das Grundkapital
<ipr Gesellschaft beträgt dreihunderttausend Franken (Fr. 300,000) und ist
eingeteilt in 60 Aktien von je Fr. 5000. Die Aktien lauten auf den Namen.

Die^Bekanntmachungon der Gesellschaft erfolgen durch Publikation in der

«Neuen Glarner-Zeitung». Zur Vertretung der Gesellschaft und zur Führung

der rechtsverbindlichen Unterschrift ist der vom Verwaltungsrate gewählte

Direktor und der Delegierte je einzeln befugt. Direktor der Gesellschaft ist

Melchior Zopfi, von und in Schwanden; Delegierter der Gesellschaft ist Caspar

Aebli-König, von und in Ennenda.

Freiburg — Fribourg — Friborgo

Bureau de Bulle (district de la GruykreJ.

1897 26 avril. La raison Devevey & Uhiffelle, ä Bulle (F. o. s. du c.

du 28 novembre 1895, n»291, page 1213), ajoute ä son genre de commerce

celui d'exploitation d'une distillerie.

Solothurn — Solcure — Soletta
Bureau Ölten.

1897 29. April. Der Inhaber der Firma J. Meier-Iliifoli in Nieder-
gösgen (S. II. A. B. 1890, pag. 482) hat, sein Domizil von Niedergösgen
nach Trimbach verlegt und die Natur des Geschäftes abgeändert in
Bäckerei und Spezercihandlung.

Basel-Stadt — Bäle-Ville — Basilea-CittA

1897. 28. April. Hermann Philipp Wolf, von Kusel (Bayern), und
Heinrich Diehl, von Homburg (Bayern), beide wohnhaft in Basel, haben
unter der Firma WolT & Diehl in Basel eine Kollektivgesellschaft
eingegangen, welche mit dem 1. Juni 1897 beginnt. Natur des Geschäftes:
Fabrikation und Handel in Spazierstöcken und Pfeifen en gros und en dötail.
Geschäftslokal: Hutgasse 23.

28. April. Die Firma Einil Ringicr in Basel (S. H. A. B. Nr. 262

vom 19. September 1896, pag. 1077) ist infolge Wegzuges des Inhabers
erloschen.

Appenzell A.-Rb, — Appenzell-Rh. ext. — Appcnzello est.

1897 26 April. Die Firma Ww Kriemler in Speicher (S. II. A. B.

Nr. 303 vom 5. November 1896, pag. 1246) ist infolge Verzichts der
Inhaberin erloschen.

27. April. Die Genossenschaft unter der Firma Dorf-Krunuen-
& RoosenKorporation Heiden in Heiden (S. H. A. B. Nr. 26 vom 28. Januar
1897, pag. 102) hat an Stelle der aus dem Vorstand ausgetretenen
Mitglieder Emil Sehmid und Albert Ilallmeyer in den Vorstand gewählt Johannes

Eugster, von Heiden, und Albert Arnold, von Neuweilen (Thurgau), beide
wohnhaft in Heiden. Als Präsident der Genossenschaft wurde gewählt Jean

Bänziger-Walser und als Kassier Johannes Eugster; beide führen namens
der Genossenschaft kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift.

30. April. Aus dem Verwaltungsrat der Aktiengesellschaft; (lyliinder
in Uerisau (S. H. A. B. Nr. 278 vom 5. Oktober 1896, pag. 1144) ist de,

Präsident Karl Rietmann in St. Gallen ausgetreten; an seiner Stelle wuroe
als Präsident des Verwaltungsrates gewählt Otto Dürler, von' • '

wohnhaft in St. Gallen. Derselbe ist befugt, neben dem Direktor C. b orstoi-
Knechtle in Herisau, namens der Gesellschaft die rechtsverbindhche Ein-

zelunterschrift zu führen.

St. Gallen — St-Gall — San Gallo

1897. 27. April. Am 28. März 1897 hat die Generalvorsammlung der

Aktionäre der Spar-... Leihkasse Schmerikon mit Sitz daselbst (S. II. A R
Nr. 104 vom 15. Juli 1890, pag. 549), an Stelle von Pfarrer K 'an S o z

in Schmerikon Gemeinderatsschre.ber August Rudhnger im Obs wachs

Schmerikon, als Mitglied der Verwaltung gewählt. Die übrigen Mitglieder
des Verwaltungsrates wurden wiederum bestätigt.

27. April. In der am 12. April 1897 abgehaltenen Hauptver.samm'ung

der Kiisereigeiiossenschaft Gossa.., mit SUz in Gossau (S. H A. B. Nr. JJU

vom 15. August 1890, pag. 948), wurde an Stelle desdennssiomeronden

Präsidenten und Vorstandsmitgliedes Alois Andcrau in Gossau Anton Unter

see, von Waldkirch, in Gossau in den Vorstand gewahit. Pwsident

nunmehr Andreas Mäder, von Morschwil, in Gossau, bisher Ka.s

Genossenschaft.

von

ossenschalt. „ Hndel
28. A.pri I. Inhaberin 8er Firma K. II,«Irl in aÄSXSS:
und in St. Gallen. Mercene, lapisscrie und Wollengtscna

Neugasse Nr. 2 i. Stadtschreiberei.



30. April. Eugen Amos, von Eningen, und Anton Simon, von Opatowitz,
beide in Rorschach, haben unter der Firma Arnos u. Simon in Rorschach
eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. April 4897 ihren
Anfang nahm. Chemisch-technisches und pharmazeutisches Laboratorium,
Sanitätsgeschäft und Gummiwaren en gros und en detail. Kronenstrasse z.
Zürcherhof.

30. April. Die Firma Beyer-Grob in Degersheim (S. H. A. B. Nr. 126
vom 29. Mai 1893, pag. 508) ist infolge Verzichtes des Inhabers erloschen
und damit auch die an Witwe Melanie Grob-Seiler erteilte Prokura.

Graubünden — Grisons — Grigioni
Corrigenda. Der im S. H. A. R. 1897, pag. 466 publizierte Kollektivprokurist

der Aktiengesellschaft unter der Firma Fabriken Landquart
in Landquart heisst nicht «J. Uliesch», sondern «J. U. Liesch».

1897. 27. April. Die Firma Casaulta A Egger in Chur (S. H. A. B.
1895, pag. 103; 1895, pag. 1033) ist infolge Aullösung erloschen.

Inhaber der Firma Anton Casaulta in Chur ist Anton Casaulta, von
Lumbrein, wohnhaft in Chur. Diese Finna hat das Geschäft der erloschenen
Firma «Casaulta & Egger» mit Aktiven und Passiven unterm 1. Mai 1897
übernommen. Natur des Geschäftes: Weinhandlung. Geschäftslokal: Welsch-
Dörili z. Maloja.

27. April. Inhaber der Firma Anton Egger in Chur, welche am 1. Mai
1897 entstanden ist, ist Anton Egger, von Schleids, wohnhaft in Chur.
Natur des Geschäftes: Gasthaus und Wirtschaft. Geschäftslokal: Zur Tonhalle,
Welsch-Dörfli.

Aargau — Argovle — Argovia
Bezirk Baden.

1897. 30. April. Die Firma C. Tburnlieer-Itobii, Nachfolger von Alois
Röhn in Baden (S. II. A. B. 1887, pag. 964) erteilt Prokura an Jean
Ciocarelli, von Wettsweil (Zürich), in Baden.

Bezirk Lenzburg.
28. April. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Siech. Werkstiitte

von Ityniker A Sohn vormals C. Obrist-Spörri in Rupperswil (S. II. A. B.
1892, pag. 198, und 1893, pag. 127) hat sich aufgelöst, die Finna ist
erloschen. Aktiven und Passiven gehen an nachfolgende Firma über:

Jakob Ryniker, Sohn, von Hahsburg, in Rupperswil, und Joh. Jakob
Ityniker, Vater, von llabsburg, in Wildegg, haben unter der Firma
Mechanische VVerkstätte von Ryniker, Sohn A (lie. in Rupperswil eine
Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am 1. Mai 1897 ihren Anfang
nahm und die Aktiven und Passiven obiger Firma übernimmt. Unbe-
schänkt haftender Gesellschafter ist Jakob Ryniker, Sohn; Kommanditär
ist Joh. Jakob Ryniker, Vater, mit dem Betrage von vierunddreissigtausend
Franken (Fr. 34,000). Natur des Geschäftes: Meoh. Werkstätte, Maschinen
und Geräte für Metzgereien, Eisenkonstruktionen jeder Art.

Bezirk Zofingen.
30. April. Die Kommanditgesellschaft unter der Firma Guex & die.

in Zofingen (S. II. A. B. 1895. pag. 972) hat sich aufgelöst. Die Firma ist
nach beendeter Liquidation erloschen und damit auch die an Hans Müller
erteilte Prokura.

Tburgau — Thurgovic — Thurgovia
1897. 30. April. Die Firma Jacob Tliomuiiii, Käser, in Birwinken

(S. H. A. B. Nr. 119 vom 18. Mai 1892, pag. 475) ist infolge Aufgabe des
Geschäftes erloschen.

30. April. Die Firma Job. Klarer, Käser, in Wäldi (S. II. A. B. Nr. 136

vom 17. Juni 1891, pag. 551) ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Tessin — Tessin — Tielno

Ufficio di Locarno
1897. 29 aprile. La societä in norne collettivo Eredi fu Giuseppe Lanzi,

in Locarno (F. u. s. di c. del 24 settembre 1893, n° 269, pag. 1108, del
22 settembre 1892, n° 206, pag. 829), notifica che demente Lanzi non fa
piii parte della ditta suddotta a motivo del decesso e d'aver dato
autorizzazione di tirmare per detta societä all'associato Giacomo Lanzi.

Uffici.o di Lugano.
30 aprile. II proprietario della ditta Jean Morel, in Lugano, ö Jean Morol

fu Daniele, di Marnand (Vaud), domiciliate-a Lugano. Genere di commercio:
Meccanico e fabhrica di biciclette.

30 aprile. II proprietario della ditta Carlo Ghisi, in Lugano, ö Carlo
Ghisi, di Giovanni, di Lugano, suo doinicilio. Genere di commercio: Seileria.

Waadt — Vaud — Vaad

Bureau de Lausanne.
1897. 28 avril. Le chef de la maison Ls Moennoz, ä Lausanne, est

Louis-Henri Moennoz, de Pully, domicilii ä Lausanne. Genre de commerce:
Exploitation du Cafö du Croton, 1, Rue du Petit St-Jean.

28 avril. Le chef de la maison Emile Domen,joz, ä Lausanne, est Emile-
David Domenjoz, de Pully, domicilii ä Lausanne. Genre de commerce:
Cafetier, 16, Place de la Palud.

28 avril. Le chef de la maison Albert Müder, ä Lausanne, est Albert
Mädor, de Brienz, domicilii1; ä Lausanne. Genre de commerce: Cafetier,
19, Rue St-Franco is.

28 avril. II rösulto d'un procös-verbal de l'assemblöe gönörale de la

Societe immobiliere de la Cite, sooiötö anonyme dont le siögc est ä

Lausanne (F. o. s. du c. des 5 juin 1883, 31 janvier 1888, et 25 novcinbro
1892), que le president de cette sociötö est Alfrod Pingoud, ä Lausanne.

28 avril. La maison J. Räber, ä Berthoud (inscrite au registre du
commerce de Berthoud en dato des 8 inars 1833 et 9 octobro 1896), a ötubli
ä Lausanne, le lpr döcembre 1890, une succursale sous la möine
raison de commerce. Cette succursale est göröe par le chef de la maison,
Jacob Bäher, de Madiswyl (Berne), domiciliö ä Berthoud. Genre de
commerce: Machines ä coudre, machines ä tricotter, völocipödos et fournitures.
Magasin: 5, JTö du Marchö.

30 avril. La raison Louis Blune, cafetier, Palud, ä Lausanne (F. o. s.
du c. du 20 avril 1891), est radiöe ensuito du döcös du titulaire.

30 avril. Le chef de la maison A. PHegbaar, ä Lausanne, est Adolphe
Pfleghaar, de Steckborn (Thurgovie), domicilii; ä Lausanne. Genre d'affaires:
Etude d'avocat, comptes-rendus des ilölibörations du tribunal födöral. Bureau:
Square du Theatre.

lBr mai. Le chef de la maison Frunqois S"1 Puclie, ä Epalinges, est
Francois-Samuel Pacho, d'Epalinges, y domicilii. Genre de commerce:
Exploitation du Cafö de la Croix Blanche.

ler janvier. Le chef de la maison Gustave Liulerinann, aux Croisettes
riöre Epalinges, est Gustave Lädermann, du Munt et d'Epalinges, domiciliö
aux Croisettes. Genre de commerce: Exploitation du Cafö de l'Union.

Bureau de Bolle.
30 avril. La raison Lucie Roehat, ä Rolle (F. o. s. du c. du 3 novembre

1894, n° 239, page 983), prend ä l'avenir le nom de Lucie Gabrol-Roehat,
cela ensuite du mariage de la titulaire avec Louis-Emile abrol, ä Rolle,
lequel donne son consentemont exprös ä ce que sa femme exerce le
commerce de mercerie en son nom personnel. Le magasin est transförö:
56, Grand'rue.

Neuenbürg — Neuchätel — Neuchätel
Bureau de La Chaux-de-Fonds.

1897. 28 avril. La sociötö anonyme Societe d'horlogerie, la Generale,
ä La Chaux-de-Fonds (F. o. s. du c. du 10aoütl895, n°204), ayant transförö
son siöge ä Bienne, la raison est done radiöe ä La Chaux-de-Fonds.

Bureau de Neuchätel.

29 avril. La raison Veuvc Ch: Gisler, charpenterie et menuiserie, ä
NeuchAtel (F. o. s. du c. du 8 novembre 1892, page 956), a cossö d'exister
ensuite de renonciation de la titulaire.

Genf — Genfeve — Glnevra

1897. 28 avril. La raison Jules Rivollet, commerce de vins et spiritueux,
ä Genöve (F. o. s. du c. du 9 mars 1895, n° 63, page 261), est radiee
ensuite du döcös du titulaire, survenu le 17 avril 1896, et de la remise de
la suite de ses affaires ä la maison «Tempia fröres», ä Genöve, dejä inscrite.

28 avril. La raison Pierre Mottard, fabrique de robinets, ä Genöve
(F. o. s. du c. du 14 fövrier 1834, n« 13, page 91), est radiee ensuite de
renonciation du titulaire.

28 avril. Les suivants: Eugene-Auguste Barde, de Genöve, domicilii)
aux Eaux-Vives, et Paul-Thöodoro-Frödöric Veillon, d'origine vaudoise, do-
miciliö ä Genöve, ont constituö, ä Genöve, sous la raison sociale Barde et
Veillon, une sociötö en nom collectif qui a commencö le 5 avril 1897 et a

pour objet l'exploitation d'un bureau de regie immobiliöre et d'affaires
commerciales. Locaux: 20, Citü.

28 avril. La societö en nom collectif Eparvier i'reres, commerce de

grains, avoincs, lieges et crin vegetal, ä Lausanne (inscrite au registre du

commerce de Lausanne les 6 juillet 1894, 10 avril 1895 et 9 janvier 1897)
a ötabli, ä Genöve, sous la meme raison sociale, une succursale qui a
commencö le 1Pr fövrier 1897 ct. qui a pour objet spöcial le commerce des

grains. La succursale est reprösentöe par la signature de Tun des trois
associes, qui sont Louis-Philippe-Marie Eparvier; Johannös Eparvier et Jean

Eparvier, les trois d'origine francaise, lesdeux premiers domiciliösä Lausanne,
et le dernier ä Genöve. Bureaux ä Genöve: 8, Rue de l'Entrepöt.

28 avril. Le chef de la maison Fr. Scbliip, ä Genöve, commencöe le
ler janvier 1897, est Frederic Schlup, d'origine bernoise, domiciliö ä

Genöve (ex-ussociö de la maison Marchand et Schlup en liquidation). Genre
d'affaires: Entreprises de ciiarpente et menuiserie. Locaux: 1, Itue Etienne
Dumont. (Anciens atliers de Alex. Simon.)

29 avril. Le chef de la maison Jean Boiil'aiitiiii, ä Genöve, commencöe
le 20 mars 1897, est Jean-Marie Bonfantini, d'origine itaiienne, domiciliö
ä Genöve. Genre d'affaires: Exploitation du «Cafe-Brasserie de la Tour
Eiffel». Locaux: 3, Rue du Port.

29 avril. Aux terrnes d'un acte passe en l'ötude de Me Ch. Page, notaire,
ä Genöve, en date du 8 janvier 1897, les mombres de l'assoc iation dite
Association du Pavillon de l'Industrie Hölolicrc suisse, ayant son siöge
ä Genöve (F. o. s. du c. du 23 avril 1895, n" 109, page 461), röunis le
8 janvier 1897, en assemblöe gönörale, ont prononcö la dissolution de
l'association dös cette date et en ont conlie la liquidation, avec les pouvoirs
les plus ötendus, ä Hermann Spahlinger, maitre d'hötel, ä Genöve. Cette

liquidation ötant actuellement terminöe, l'association est rudiöe.

|jK539 avril. La raison C. llory, ä Genöve (F. o. s. du c. du 24 janvier
1885, n° 11, page 60), est radiöe ensuite de l'association contractöe entre
les suivants, laquelle reprend la suite des affaires, savoir:

Charles-Edouard Bory, d'origine vaudoise, domiciliö ä Genöve, et Samuel
Favarger, de Genöve, domiciliö au Pctit-Saconnex (jusqu'ici fondö de

pouvoirs de la maison radiöe), ont constituö, ä Genöve, sous la raison sociale

Bory et Fiivnrgor, une sociötö en nom collectif qui a commencö le
1<t janvier 1897, et reprend l'actif et le passif de la maison radiöe. Genre
d'affaires: Rögie d'immeubleset agence immobiliöre. Bureaux: 21, Corraterie.

Zentralstelle der Konkordatsbanken - Snreau central des hanijuss concordatairei.

Verkehr mit den Konkordatöbanken
Mouvement avec Ich banqhcn comcordatntreH

iin April 1897 — en avril 1897.

Uebertragungen von Konto auf Konto 1

Fr 130 242. 26
Virements de compte ä compte. I '

2. Kassa-Bewegung — Mouvement de caisse:
Eingang — Entrie Fr. 610,600. —
Ausgang — Sortie „ 610,500. — „ 1,021,000.

Total Fr. 1,151,212. 26

Summarische üehersicht über die Wochensituationen der Schweiz. Eiaissioashaiikcn.

Rösumö des situations hebdomadaires des banquas d'öwiission auissas.

(ftahlmi In Taunenrtan Kranken varatanden. - Ohiffre» en millier« de fr&nca.

Wfnklii« Zirkulation

Circulation elh®

Totaler Barrorrat

Encalsie totale
UngeJeekte Zirkelet.

Clroul. non couv.

Varftgb. Barschaft

Enoalste dlspon

iw«o
Durchschnitt - Moyenne
Maxima
Minima

177,657
190,944

i 165,711

95,718
100,481
92,066

81,944
91,844
70,277

19,651 :

28,868
16,577

1807
1. Quartal - lor trimestre.

Durchschnitt - Moyenne
Maxima
Minima

| 179,176
194,819
172,877

96,704
98,466
94,863

82,472
99,456
75,690

19,299
21,(»32

14,818

2. Quartal - 2« trimestre.
3. April - 3 avril
10. April - 10 avril
17. April - 17 avril
24. April - 24 avril
1. Mai - t»r ma{

182,518
180,640
178,862
180,172
189,811

95,400
96,883
97,166
96,927
97,039

87,118
81,257
81,696
88,245
92,772

18,089
19,856
20,017
19,820
18,208
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Wochensituation der schweizerischen Emissionsbanken (inkl. Zweiganstalten) vom 1. Mai 1897.

Situation hebdomadaire des banques demission suisses (y compris les succursales) du 1er mai 1897.

Nr.
Firma Noten -— Billets

Gesetzlich* Barschaft, Inbegriffen das
Guthaben bei der Centralstelle

Espdces ayant coura ligal,
y oomprl« i'avoir au Bureau central

Noten
anderer «chweJa,
Eralaalonebanktin

Uebrig«
Kassabestlnde

Total
Raison sociale

Emission Circulation

GtoftOtsliche Notondeok.
40o|o der Zirkulation

Convertore legale
dea billet«

40o|o de la circulation

Frei verfügbarer Teil

Partie diaponible.

Billett
d'autree banque«
d'Ämiaalon anlasen

Autres valaurs

en caisse

Fr. Fr. Fr. Fr. Ct. Fr. Fr. Ct. Fr. Ct.
1

2
3
4
5

St. Gallische Kantonalbank, St. Gallen
Basellandschaftl. Kantonalbank, Liestal
Kantonalbank von Bern, Bern
Banca cantonale ticinese, Bellinzona.
Bank in St. Gallen, St. Gallen

12,000,000
2,000,000

20,000,000
2,000,000

13,500,000

11,938,550
1,986,850

19,508,300
1,986,400

13,373,400

4,775,420
794,540

7,803,820
794,560

5,349,360

1,419,340
277,774

1,742,340
61,684

875,045

55
50
60

20

149,550
80,950

359,300
81,300

266,050

48,048
15,126
72,229
84,825
23,817

07
65
10
58
77

6,387,358
1,168,391
9,977,189
1,022,819
6,514,272

62
15
70
58
97

6
7
8
9

10

Crddit agr. et ind. de la Broye, Estavayer
Thurg. Kantonalbank, Weinfelden
Aargauische Bank, Aarau
Toggenburger Bank, Lichtensteig
Banca della Svizzera italiana, Lugano

1,000,000
1,600,000
4,000,000
1,000,000
2,000,000

961,900
1,486,000
8,870,400

981,800
1,985,250

384,760
594,400

1,548,160
392,720
794,100

19,345
217,293
414,552
102,579
302,781

76
41
89
80

16,200
314,160
188,900
323,500
39,850

4,497
80,953
40,853
71,705
60,027

02
73
17
02
72

424,802
1,206,797
2,141,965

890,504
1,196,759

02
49
58
91
02

11
12
13
14
15

Thurgauische Hypothekenhank, Frauenfeld
Graubündner Kantoualbank, Chur
Luzerner Kantonalbank, Luzern
Banque du Commerce, Gendve
Appenzell A./Bh. Kantonalhank, Herisau

1,000,000
4,000,000
6,000,000

23,000,000
3,000,000

995,550
3,948,750
5,888,000

19,109,800
2,973,200

398.220
1,579,500
2,855,200
7,643,920
1,189,280

158,820
590,632
841,015

2,408,165
257,506

45
10

44

64,200
78,050

643,850
463,650
49,400

21,456
12,606
37,685

338,257
6,825

20
15
99
65
12

637,696
2,260,788
3,377,760

10,858,992
1.503,011

65
25
99
65
66

17
18
19
21
23

Bank in Basel, Basel
Bank in Luzern, Luzern
Banque de Genöve, Gendve
Zürcher Kantonalbank, Zürich
Bank in Schaffhausen, Schaffhausen.

24,000,000
4,000,000
5,000,000

24,000,000
2,500,000

23,405,150
8,941,000
4,547,000

28,477,150
2,461,600

9,362,060
1,576,400
1,818,800
9,390,860

984,640

1,224,240
348,278
812.240

4,639,907
101,031

25
80
76
04

351,900
114,300
797,550
400,750
200,000

13,362
141,149
162,628
71,963
14,804

04
64
35
82
50

10,961,662
2,180,127
3,091,218

14,508,481
1,299,976

04
89
65
58
54

24
26
27
28
30

Banque cantonale fribourgeoise, Fribourg
Banque cantonale vaudoise, Lausanne
Ersparnisskasse des Kantons Uri, Altdorf
Kant. Spar- und Leihkasse von Nidw., Stans
Banque cantonale neuch&teloise, Neuchätel

1,000,000
12,000,000
1,500,000
1,000,000
8,000,000

993,050
11,697,150
1,500,000

983,850
7,690,200

897,220
4,678,860

600,000
893,640

8,076,080

66,695
386,309

72,645
57,425

290,506

73

28

165,000
55,150
2,250

17,700
766,000

4,371
38,899

3,849
1,986

15,985

06
99
70
59
79

633,286
5,109,219

678,744
470,660

4,148,572

06
72
70
69
07

31
32
33
34
35

36
37
38
39

Banq. commerciale neuchateioise, Neuchätel
Schaffhauser Kantonalbank, Schaffhausen
Glarner Kantonalbank, Glarns
Solothurner Kantonalbank, Solothum
Obwaldner Kantonalbank, Sarneu

Kantonalbank Schwyz, Schwyz
Crcdito Ticinese, Locarno
Banque de l'Etat de Fribourg, Fribourg
Zuger Kantonalbank, Zug

7,800,000
1,500.000
1,500,000
4,000,000
1,000,000

8,000,000
2,000,000
4,0(10,000
1,000,000

7,683,550
1,466,750
1,484,300
8,961,150

986,100

2,982,600
1,977,200
3,968 050

978,850

8,038,420
586,700
593,720

1,584,460
894,440

1,193,040
790,880

1.587,220
391,340

146,816
179,038
213,500
497,609
38,890

276,831
89,625
49,875
82.245

16
41

88

462,950
98,700
15,150

399,900
38,200

6,350
87,200

189,350
86,900

39,587
24,466

9,952
28,109

667

10,287
21,185
12,479

8,438

13
10
65
31
99

97
92
03
54

3,682,773
888,904
832,382

2,510,079
467,197

1,485,508
988,890

1,838,924
517,923

28
51
65
19
99

97
92
03
54

Stand am 24. April 1

1QrEtat au 24 avril j 9'
204,800,000
201.245.050

* 197,077,850
194,017.600

78,881,140
77,607,040

18,207,595
19.320,465 05

7,267,200
13,845,250

1,537,090
1,140,567

06
93

105,848,025
111,918,322

06
98

+ 554,950 -f 3,060,250 + 1,224,100 — 1,112,870 05 — 6,578,050 + 396,522 13 — 6,070,297 92

* Wovon in Ab-iFr. 1000 Fr. 15,021,000
schnitten vonl „ 500 „ 27,071,500T1""' -| » 100 n 109,780,700

5° 45,204,650

Fr. 197,077,850

Dont en cou-f
pures de

Ausgewiesene Circulation \„ ft77 B,nCirculation accusöe |'r-197,077,850.
Noten in Kassa derBankenl _ on,.Billets chez les banques J " 7,207,200.

Noten in Händen Dritter 1^
Billets en mains de tiers j ' ' "

Stand am 24. April
Etat au 24 avril

Noten in Händen Dritter 1 „ ,QQ Q1A ßKn
Billets en mains de tiers |fr" 810,650.

Gesetzliche Barschaft \ Q7 A0Q
jisse J » y'.uaa>'30--

} 1897 Fr. 130,172,850.—

Espöces legales en caisse

Ungedeckte Circulation .U,
Circulation non couverte J .2,771,915.

Fr. 83,244,841. 95

Gold — Or Fr. 88,227,765. —
Silber — Argent „ 8,810,970. —

Gesetzt. Barschaft 1

v Q7
Encaisse mStallique} Fn 97,038,78o.-

Fr. 96,927,505.05

Spezieller Ausweis der Schweiz. Emissionsbanken mit beschränktem Geschäftsbetrieb.
Etat special des banques d Emission suisses avec operations restreintes.

(Articles 15 et 16 de la loi.)
(Artikel 15 und 16 des Gesetzes.) A «in 1. Mai 185)7. - I)u ier ,uu| ]S5)7.

Firma

Raison sociale

Noten-Emission

Emission

Notendeckung nach Art. 15 des Gesetzes — Couverture suivant l'article 15 de la loi
Noten anderer
schweizerischer

Kmissiontibanken

Billet*
d'autres banques
Admission suisses

Checks, Innert 8 Tagen
fällige Depot» u. Kassa-

acheine von Banken

Chfeqnea, bona de calsae
et de dipftt de banques,
4ch6&ni dana lea 8 joura

Innert 4 Monaten fallige — Echdant dans leB 4 mow

Schweizer Weoh.el

Effet» .ur ia Snl,,e

Ausland-Wechsel

Effets snr l'dtran^er

Lombard-Weohse

Avance« snr
nanttaaement

Schwelte. Staatakaaaa-
acheine, Obligationen

nod Coopona
Bona de calaa« d'itat«

aulaaea, obligation« der
dita itati et leuraooupon

Total

Bank in St. Gallen
Banque du Commerce ä Gendve
Bank in Basel

Banque de Gendve

Banque commerciale neuch&teloise

13,500,000
23,000,000
24,000,000
5,000,000
7,800,000

266,050
463,650
351,900
797,550
462,950

Stand am 24. April
Etat au 24 avril 1897

73,300,000
78,250,000

+ 50,000

2,342,100
4,795,000

— 2,452,900

191,193. 60

191,198. 60

8,522. 80

+ 187,675. 80

6,899,762. 58
10,491,151. 05
13,087,767. 81
9,350,140. 50
7,412,708. 76

47,241,530. 20
48,409,573. 84

-(-8,831,956. 36

216,615. 60

843,883. 55

85,730. 35

22,824. 40

1,169,003. 90

1,172,122. 08

— 3,118. 18

2,395,870. ~
2,538,000. —
7,729 800. —

872,476. 36

319,350. —

13,855,496. 35

13.924,032. 60

68,536. 25

2,000,000.

547,860.

2,547,860.
2,647,860. -

— 100,000.

9,778,298. 18

16,527,833. 20

21,169,467. 31

11,653,757. 20

8,217,833. 16

67,347,189. 05

65,952,111. 32

+ 1,396,077. 78

Aktiven — Actif Passiven — Passif

Nr.
Firma

Raison sociale

Gesetzliche
Barschaft

Espbces ayant
cours I6gal

Notendeckung
n. Art,15 des (Jeeetfles

Couverture d.billets
»uiv. l'art. 15 de 1» loi

Uebrige kurzfällige
dispon. Guthaben

Autres crdances
disponibles A

courte dchdance

Total

Noten-
Zirkulation

Billets
en circulation

In längst. 8 Tagen
zahlbare Schulden

Engagements
dchdant dans les

huit jours

Wecnsel-
Schulden

Engagements sur
eflets de change

Total

5

14

17
19
31

Bank in St. Gallen
Banque du Commerce k Gendve
Bank iu Basel
Banque de Geudve
Banque commerciale neuchäteloise

Stand am 24. AprilEtat au 24 avril j 1897

6,224,405. 20

10,052,085. —
10,586,300. -

2,131,040. 30

3,180,236. 15

9,778,298. 18

16,527,833 20

21,169,467. 31

11,653,757. 20

8,217,838. 16

1,268,686. 53

1,114,757. 95

1,989,646. 42

65,289. 22

17,266,289. 91

27,694,676. 15

83,745,413. 73
13,784,797. 50

_11,468,358. 53

13,373,400
19,109,800
23,405,150

4,547,000
7.583,550

1,169,234. —

3,972,788. 20

4,354,242. 25

280,449. 10

366,501. 19

1,700,000. —

14,542,634. —
23,082,588. 20

29,459,392. 25

4 827,449. 10

7,950,051. 19

+ 32,174,066. 65

32,166,686. 65

67,347,189. 05

66,952,111. 32
4,483,280. 12

3,826,117. 55

103,954,585. 82
101,944,865. 52

68,018,900
66,802,000

10,143,214. 74

9,258,521. 76
1,700,000. —
1,700,000. —

79,862,114. 74

77,760,521. 76 '

-1- 7,480. — + 1,396,077. 78 + 607,162. 57 + 2,009,670. 30 + 1,216,900 + 884,692. 98 — — + 2,101,592. 98

i Ohne 9,124, 21 Svholdcmananu und uhht turlBerte fremde MOneen. — + San« fr. 9,124. 21 monnete« d'«P1,c|at et moimaie» evianRöro» non terifde..

1. Mai 1897. - Offizieller Diskonto-stz Schweizerischer Emissionsbanken 4°'"j gültig «eit 2 >. März 1897.

1er mai 1897. — Tanx d'escoiupte offleiel de banques d'ömission suisses: 4°/o, valable depo s Ic 25 mars 1397.
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Nichtamtlicher Teil. — Partie non offlcielle.
GJ-riechenland

I.
Von unscrm Generalkonsul in Patras erhalten wir folgenden Bericht

über die wirtschaftlichen Verhältnisse Griechenlands im Jahre 1896:
In meinem letzten Bericht*) konnte ich eine teilweise Besserung der

wirtschaftlichen Verhältnisse Griechenlands konstatieren und die Möglichkeit

in Aussicht stellen, dass diese Besserung noch weitere Fortschritte
machen würde. Der thatsächliche Gang der Dinge hat die Richtigkeit meiner
damaligen Annahmen bestätigt. Der Wohlstand des Lande? hängt, wie schon
öfter erwähnt, in erster Linie von dem Ausfall und dem Erlöse der Korinthen
L'rnte ab, und eine Reihe ungünstiger Kampagnen hatte bekanntlich die
Krisis heraufbeschworen, deren weiterem Fortschreiten erst durch die etwas
günstigeren Krlöse der 1895er Ernte ein Ziel gesetzt wurde. Die besseren
Preise, welche damals die Pflanzer für ihr Produkt erzielten, Hessen hoffen,
dass dies auf das folgende Jahr nicht ohne Einfluss bleiben würde, und
die Facta haben auch bewiesen, dass dem so war, denn die etwas bessere
finanzielle Stellung der Eigner machte dieselben unabhängiger und gestattete
ihnen, die sich bietenden günstigen Momente auszunutzen und die auswärtigen

Märkte ihrem Willen zu unterwerfen. Dies bedeutet entschieden einen
weitern Schritt zur Besserung, der für die Zukunft viel versprechend wäre,
wenn nicht Russland am 1./13. Januar d. einen hohen Einfuhrzoll auf
Korinthen gelegt hätte, was im Vereine mit den abermals verschärften
restriktiven Massregeln von seiten Frankreichs einen befriedigenden
Ausgang der kommenden Kampagne neuerdings in Frage stellt. Es wäre daher
sehr zu wünschen, dass man im Poloponnes der Kultur anderer Produkte
mehr Aufmerksamkeit schenkte, damit nicht immer alles fast ausschliesslich
von der Korinthen-Ernte abhängt. Die Produktionskraft des Erdreichs lässt
nichts zu wünschen übrig, denn unter anderem gedeihen Oel und Feigen,
Orangen und Citronen, deren Kultur der Ausdehnung fähig ist. Auch für
Tabakkultur ist noch ein grosses und günstiges Feld vorhanden, und der
Pflanzer hat nur zu wählen, welchem Produkte er den Vorzug geben will.
Am rentabelsten dürfte sich einstweilen der Tabakbau erweisen, da diese
Pflanze ein grosses Absatzgebiet hat und binnen Jahresfrist schon Früchte
trägt, ein Umstand, der natürlich angesichts der kritischen Verhältnisse
von grösster Bedeutung ist, da es in erster Linie darauf ankommt, dem
Lande möglichst rasch die nötigen Einkünfte zuzuführen.

Der Getreidebau macht in Thessalien gute Fortschritte, für don
Peloponnes kommt derselbe jedoch weniger in Betracht, da er dort der
hügeligen Bodenbeschaffenheit halber nicht mit entsprechendem Nutzen
betrieben werden kann.

Auch aus der Viehzucht Hessen sich manche und grosse Vorteile
ziehen, und speziell die Schafzucht u. s. w. könnte bedeutend ausgedehnt
und dadurch die inländische Teppichfabrikation gehoben werden.

Aus alldem ist zu ersehen, dass das Land über manche Quellen
verfügt, deren richtige Ausbeutung die Besserung der wirtschaftlichen
Verhältnisse in Bälde fördern würde, und es braucht, nur die nötige Initiative,
allmählich eine Umgestaltung der Kultur zu schaffen. An der Einsicht, dass

dies nötig ist, fehlt es nicht, aber der Bebauer hängt, wie überall, zu sehr
am Alten und verhält sich einer jeglichen Neuerung gegenüber sehr schwerfällig.

So hofft jetzt ein jeder vom andern, dass er die Korinthen-Kultivation
einschränke, damit er selbst es beim Alten lassen kann und so den Vorteil
der Minderproduktion von Korinthen geniesse. Die 1896er Korinthenernte

fiel gegen ihre Vorgängerin um circa '20,000 Tonnen (engl.) ab. Man

schätzt dieselbe nämlich auf circa 145,000 gegeu 165,000 Tonnen l. J. 1895.

Der Gang der Kampagne ist ein günstiger gewesen. Der Grund liegt,
ausschliesslich darin, dass der Ernteertrag nach Abzug der 15 Prozent, welche
laut Gesetz von der Regierung zurückgehalten und für die inländische
Industrie verwendet werden, für don Bedarf der Konsumländer etwas knapp
bemessen war, ein Umstand, don die Pflanzer wohl kannten und dank ihrer
besseren finanziellen Lage auch richtig auszunützen verstanden. Die im
Auslande und zwar speziell in England höchst unzureichenden Vorräte
arbeiteten denselben hierbei sehr in die Hände, und so kam es, dass der

griechische Eigner die ganze Kampagne hindurch die volle Herrschaft übei

*) Siehe Nr. 109, vom 16. April 1896.

den Korinthenmarkt behauptete, was schon seit Jahren nicht mehr der Fall
gewesen war. Allerdings darf man nicht ausser acht lassen, dass auch
nach Russland ein beträchtliches Quantum gegangen ist, eine Abzugsquelle,
die infolge des nunmehr in Kraft getretenen russischen Einfuhrzolles von
Rubel 1,80 per Pud für die Zukunft nicht mehr in Betracht kommt,
ausser es komme ein Handelsvertrag zwischen den beiden Ländern später
noch zu stände. Frankreich bezog nur wenig Korinthen. In Süddeutsch land
hat der Konsum bedeutend zugenommen, was zum grossen Teil don teueren
Rosinenpreisen zuzuschreiben ist. Die Preise eröffneten mit Drachmen 160

per 1000 U vcn. für geringe, und Drachmen 400 per 1000 u ven. für feinste
Sorten fob. in Kisten, Fr. 17 und Fr. 46 per 100 kg fob. in Säcken.

Die Tendenz der Preise war die ganze Kampagne hindurch vorherrschend
eine steigende, mit, Ausnahme einer kleinen Rückwärtsbewegung im Monat.

Oktober, die aber nicht lange dauerte. Am Jahresschluss standen die
geringeren Sorten auf Fr. 20.50 per 100 kg fob. in Säcken und am i. März
1897 auf Fr. 24.

Trotzdem Russland der Korintheneinfuhr nun verschlossen bleibt, sind
die Auspizien für die nächste Kampagne keine ungünstigen, da die
Konsumländer im August 1897 fast ganz ohne Vorräte sein werden und daher
wohl oder übel tüchtig kaufen müssen, ein Umstand, den sich die
griechischen Pflanzer sicherlich zu Nutzen machen dürften.

Das Iteduktiousgesetz, wonach von der Regierung 15 Prozent der
Ernte zurückgehalten werden, ist noch bis 15./27. August 1897 in Kraf'.
Es unterliegt aber keinem Zweifel, dass die Dauer desselben auf ein
weiteres Jahr verlängert, und der Prozentsatz möglicherweise erhöbt
wird.

Wein. Man schätzt die Lese auf circa 2,000,000 hl. Kalte Witterung
hatte dieselbe in manchen Distrikten etwas verzögert, was im Vereine mit
zu viel Regen der Qualität Einbusse that. Man schenkt allmählich der
Weinbereitung aus frischen Korinthentraubon grössere Aufmerksamkeit, dieselben
liefern ein vorzügliches Produkt, welches, da die Lese schon im Juli
stattfindet, als sogenannte Primeurs noch vor den spanischen Weinen in den
Handel kommen kann.

Die Gelernte war <|uantilaliv und qualitativ eine gute Die Preise
schwankten zwischen Fr. 80 bri Fr. 81 für Schmieröle per 100 kg und
Fr. 85 bis Fr. 87 für Speiseöle per 100 kg.

Oliven. Dieselben kommen von Kaiamata und Korinth in Blechbüchsen
und in Oel präpariert in den Handel. Die gewöhnlicheren Sorten werden
als sogenannte Salzoliven in Fässern von 120 bis 180 kg gehandelt.

Süssholz. Dieser Artikel gewinnt immer mehr an Bedeutung, und
im Distrikte von Achaia und Elis verdiente sich ein guter Teil der
Bevölkerung durch Ausgraben dieser Wurzel einen ziemlich hohen Tagolohu.
Der Export wurde im vergangenen Jahre auf ca. 1500 engl. Tonnen geschätzt.
Das grösste Absatzgebiet ist Nordamerika, woselbst der Saft der Siissholz-
wurzeln zum Präparieren von Tabak stark in Anwendung kommt.

Seide war im Jahre 1896 erheblich billiger als im Vorjahr und wurde
bei geringen Preisschwankungen im Durchschnitt nur mit Fr. 30 per kg
frei an Bord bezahlt. Der Export von Messenion nach Frankreich botrug
15,000 kg für Seide im Wert von Fr. 450,000 und 15,000 kg für Abfälle
im Wort von Fr. 38,000. (Schluss folgt.)

AuslAndta« he Banken. — Banqnen ötrang&re«.
Banque d'Angloterre.

22 avril. 29 avril.
Jt t

Encaisse mötalliq»» 25,801,153 26,091,913
B&erve de billets 23,400,675 z8 693,915
Effets et arances 28,701,528 :8.018,7iö
Valeurs publique« 13,842,586 13,842.586

22 avril. 29 avril.
£ £

llilletH 6mis 60,691,570 50.892.915
D6pöt* public« 11,666,693 11.220,465
Depflts particulien 38,856,267 38,903,977

Banqu« nationale de Belgique.

22 avril. 29 avril. 22 avril. 29 avril.
Fr. Fr. Fr. Fr.

Encaise mcUliiqn 105,275,558 102,721,940 Circulat. de billet* 46Ö,H)0,790 482,874,0.10
Portefeuille 403,336,734 415,021,619 Comptes couraots 77,260,599 72,125,071

Insertiorispreia:
Dl« halbe Spaltenbrelt« 30 Cta..

41« laaie Spaltenbrelte 60 St*, par Seile.
Privat-Anieigen. — Annonces uo» olücielles. Prix dL'insertiom,:

30 eta. la petite Urne,
60 et«, la Urne Ä« Ir lar;snr d'ua» ««lonm

Rorschach-Heiden-Bergbahn-Gesellschaft
Die Aktionäre der Rorschacb-Heiden-Bergbahn-Gesellschaft werden hie-

mit zur einundzwanzigsten

orilenllichen (iennalversamiuliing
auf Samstag, den 15. Mai 1897, vormittags 10'/» Uhr, ins Hotel Frrihof
in Heiden eingeladen.

Verhandlungsgegenstände:
1) Abnahme des Berichtes über die Geschäftsführung im Jahre 1896.

2) Genehmigung der Jahresrechnung nach angehörtem Bericht der
Rechnungsrevisoren.

3) Wahl zweier Rechnungsrevisoren.
4) Wahl der im periodischen Austritt sich befindenden Herren

Verwaltungsräte.
Eintrittskarten zu dieser Generalversammlung können vorn 12. Mai an

gegen genügenden Aktienbesitzausweis beim Herrn Präsidenten U. Sonderegger

oder beim Betriebschef in Heiden, bei Herrn Verwaltungsrat H.
Oswald in Basel und bei der Toggenburger Bank in Rorschach nebst
dem Rechenschaftsberichte bezogen werden.

Heiden, im April 1897.

Namens dos Vorwaltun^srates,
Der Präsident: Der Schriftführer:

(40,H C. Monderyggw. Haltmeyer.

Peter Bauer in Chiir. <«->

Gütliche und rechtliche und Akkoinmodements; Konsultationen om&

; Fertigung von Rechtsschriften und sonstigen Eingaben an Behörden,

insbesondere im Schuldbetreibung»- und Konkursgebiet; Vergleiche; Agentur««,

Vertretung bei Konkursen und andern Liquidationen.
Buchdruckerei JKNT & C° in Born.

Nc*iaBilden- und Bürgschnftsrui*
Ueber den verstorbenen Herrn Franz Arnold Grossinaiiii-Kücnzi,

Weinhändler, von und in Aarburg, ist der Schulden- und Bürgschaftsruf bewilligt.
Daherige Ansprachen an den Verstorbenen sind bis den 8. Mai nächsthin

der Gemeindekanzlei Aarburg schriftlich einzureichen. Die Unterlassung ist
mit dem Verlust der Forderungs- und Bürgschaftsrechte bedroht.

Zollngcn, den 24. März 4897.

(jyg) Itezlrlmgerh'ht.
Dr E. Illlher, Advokatur-, Notariats- u. liicassoburniu,

Solotliurit, Hauptgasse, neben der «Krone». (858)

Xromfil«, (/e*ein*tettltiifle mmti billige Besorgung aller eil»'
neMagemlen fZeie/tiifle. MCente Mleferenmen»

Otto ßaumaon, St Gallen.

Inkasso- tu Informations-Bureau

Bechtsagentur W
Geschäftsführer de« „ Cretfitreform

Socleie Anonyme de St-Josepk

ä Fribourg.
L'assemblco generale ordinaire

des actionnairns est convoquee pour
)e lundi, 17 niai 1897, k 5 heures du
soir, au Presbytöre <1e St-Joseph, Rue
du Petit Senn, Geneve.

Ordre du jour:
1° Rapport du coriseil d'administralion.
2" Rapport du commissaire-verificateur.
3° Votation sur les conclusions de res

rapports. (H c 3550 X)
4° Nomination d'un eominissuire-veri-

fleateur. (437)
Le bilan et les comptes sont ä la

disposition des aclionnaires au
Presbytern de St-Joseph, ä Gcnfeve.

Imprimerie JKNT & C'° ä Berne.


	

